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Das Turnier meines Lebens
Back to Battle City

Von Jillard

Kapitel 1: Ankunft

Zwei Tage später, einige Stunden vor Beginn der Battle City Revenge Eröffnungsfeier:

Takehito’s zu Hause einige Kilometer von Domino City entfernt:

Die zwei vergangenen Tage haben T.K kaum ausgereicht um den Verlust seines
Bruders zu verarbeiten. Die Zeit für ihn stand still, er verbrachte sie mit Selbstzweifeln
und Vorwürfen in seinem Zimmer.
Wäre sein Blick nicht zufälligerweise an seinem Kalender hängen geblieben, hätte er
tatsächlich beinahe den Beginn des Turniers verträumt. Er erhebt sich und nimmt das
Deck seines Bruders Yumehito auf.
“Yume ich werde deiner Bitte nachgehen und versuchen das Beste aus deinem
grandiosen Deck herauszuholen. Auch wenn ich mir sicher bin das ich es niemals so
wie du spielen kann.” Takehito drückt das Deck an seine Brust und richtet seinen Blick
durch das Fenster auf den friedlichen Wolkenhimmel.
“Ich weiß solange ich dieses Deck bei mir habe ist ein Teil von dir immer an meiner
Seite.” In seinen Augen haben sich Tränen gesammelt., welche er kurzerhand
wegwischt. Danach verlässt er sein Zimmer und geht die Treppe hinunter.
Im Wohnzimmer angekommen verabschiedet er sich von seiner Mutter, die den
Verlust ihres Sohnes ebenso wie T.K. noch nicht vollständig verarbeiten konnte.
“Takehito weißt du wie lange dieses Turnier dauern wird?”
“Ich bin mir nicht sicher, wie ich in verschiedenen Zeitungen gelesen habe soll es sich
über mehrere Tage wenn nicht sogar Wochen hinziehen. Außerdem wird Teilnehmern
die nicht aus Domino City kommen, eine Art Wohnheim bereitgestellt.” T.K’s Stimme
klingt ungewohnt selbstbewusst, dies fällt auch sofort seiner Mutter auf. “Verstehe
also werden wir uns für eine längere Zeit nicht sehen.”
“Ja darauf läuft es wohl hinaus, aber ich will Yumehito unbedingt stolz machen und
deshalb möglichst weit kommen.”
T.K.’s Aussage zaubert seiner Mutter ein leichtes Lächeln auf ihr Gesicht.
“In Ordnung, ich glaube an dich aber bitte sei vorsichtig und pass auf dich auf.”
“Werd ich machen! Nun muss ich aber los sonst verpass ich noch meinen Bus ciao.”
Und schon ist er zur Tür hinaus, sein Abschied kam so abrupt weil sich in seinen Augen
wieder Tränen sammelten, T.K. seiner Mutter aber keine unnötigen Sorgen bereiten
will. “Mach‘s gut…” flüstert ihm seine Mutter noch nach.
An der Bushaltestelle verflog die Zeit wie im Flug, was wohl auch daran lag das T.K.
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ziemlich spät dran war. Im Bus setzte er sich auf einen der hinteren Fensterplätze.
Die Fahrzeit nach Domino City, die etwa 45 Minuten beträgt, verbringt T.K. damit sich
Gedanken zu machen was ihm am Zielort erwarten könnte.
Kann er es wirklich mit den weltbesten Duellanten aufnehmen? Er weiß das er nicht
mehr als ein unbeschriebenes Blatt ist. Während er so in Gedanken versunken ist hält
der Bus an einer Haltestelle. Es steigen einige Leute hinzu, nichts ungewöhnliches.
Jedoch bemerkt Takehito unter den ‘Neu’-Fahrgästen ein Mädchen mit einer
Reisetasche, dass etwa in seinem Alter zu sein scheint. Ihr schwarzes offenes Haar
wird von einer Brise erfasst was dazu führt, dass T.K. ihr Gesicht nicht richtig erkennen
kann. Im nächsten Moment hat sie sich einige Reihen vor ihm einen Sitzplatz gesucht.
Nach dem sie sich gesetzt hat, kehrt sie ihre Haare mit der linken Hand hinter ihr Ohr.
Takehito vermutet dass es sich bei dem Mädchen um eine Duellantin handeln könnte,
deshalb beschließt er sie auf dem Rest der Fahrt im Auge zu behalten. Nach knapp 10
Minuten scheint sich seine Vermutung zu bestätigen, dass Mädchen holt irgendetwas
aus ihrer Reisetasche…. und siehe da es ist ein Deck.
T.K. sieht wie sie zwei Karten austauscht, zu seiner Freude konnte er beide Karten
deutlich erkennen. Bei der ersten Karte handelte es sich um Die Zuflucht im Himmel,
bei der Zweiten um Ernteengel der Weißheit. “Ich glaube sie spielt ein Feen-Deck.
Yumehito hat mir erzählt das ein gut aufgebautes Deck dieser Art nicht zu
unterschätzen sei.” T.K. läuft ein kurzer Schauer über den Rücken. “Ein exotisches
Deck ob mich noch mehr solcher Überraschungen erwarten werden? Aber es ist schön
zu wissen das ich nicht der Einzige aus der Gegend bin.”
Nachdem er dies zu Ende gedacht hat wendet der blauhaarige Jüngling seinen Blick
wieder aus dem Fenster.

Nach weiteren 20 Minuten passiert der Bus die Stadttore Domino City’s, T.K. ist
beeindruckt von deren Ausmaßen wie schon bei seinem Besuch vor zwei Tagen.
An der Zentralhaltestelle angekommen hat er das Mädchen schnell aus den Augen
verloren, bei der Masse an Menschen ist dies aber auch nicht verwunderlich.
An einer der zahlreichen Leuchtreklamen, sieht Takehito das die Eröffnungsfeier in
zwei Stunden auf dem Marktplatz beginnt.
“Na da habe ich ja noch Zeit.” stellt T.K. fest und beschließt etwas durch die Stadt zu
schlendern. In den Straßen tummeln sich schon reichlich Duellanten, viele haben
schon ihre Dueldisk angelegt was den Anschein erweckt als wäre das Turnier schon im
vollen Gange. Nach wenigen Hundert Metern springt T.K. ein Gebäude mit einem
Schild über der Tür ins Auge. “GAMES…..!!! Ist das etwa dass Geschäft von Solomon
Muto?!” Schießt ihm durch den Kopf. Aufgeregt läuft er los jedoch muss er an der Tür
feststellen das Geschlossen ist. “Och Schade….” Takehito senkt seinen Kopf und
bemerkt einen Zettel: “Ab Beginn des Battle City Revenge Turniers stehe ich ihnen
wieder zur Verfügung.” Dies lässt sein Gesicht wieder fröhlicher Strahlen.
“Also ab morgen, ich werde auf jeden Fall noch mal hierher kommen.” lässt er mit
einem Grinsen verlauten als er auch gleich weitertrabt. Diesmal in östliche Richtung.
“Ich scheine mich wohl vom Zentrum zu entfernen.”
Diese Erkenntnis kommt ihm da die Menschenmasse hier nicht mehr vorhanden ist, da
mal eine Gruppe, dort ein paar Einzelgänger. Schließlich kommt T.K. an einen Fluss.
“Hm dieser Ort….Fand hier nicht das Duell zwischen Yugi Muto und diesem
Pantomimen, ähm Strings oder so, statt?!” wieder mal ist er aufgeregt weil er einen
‘Heiligen’ Ort entdeckt hat, und da erst eine Stunde vergangen ist setzt er sich auf
den Hügel wenige Meter vom Fluss entfernt. Das Rauschen des Flusses wird nach
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einigen Minuten durch eine weibliche Stimme unterbrochen:
“Entschuldige darf ich mich zu dir setzten?”
Als Takehito sich umdreht steht doch tatsächlich das schwarzhaarige Mädchen aus
dem Bus vor ihm.
“Oh ähm natürlich darfst du dich setzten das ist schließlich nicht mein Hügel.”
antwortet er mit einem überraschten Grinsen.
“Tut mir leid wenn ich dich gestört habe, ich kenne hier Niemanden und du warst mir
im Bus aufgefallen. Ich verwechsel dich doch nicht oder?”
“Nein du hast recht ich saß mit im Bus und du störst mich nicht. Es freut mich das noch
jemand aus meiner Gegend am Turnier teilnimmt.”
Sie schaut ihn verwundert an: “Woher weißt du denn das ich ein Duellant bin? Und
heißt das du nimmst auch an dem Battle City Turnier teil?”
“Nun also ich habe gesehen das du auch ein Deck besitzt, im Bus hattest du wohl noch
einige Verbesserungen an ihm vorgenommen. Und ja ich nehme auch an dem Turnier
teil.” Das Mädchen kehrt sich die schwarzen Haare zur Seite.
“Ach das hast du mitbekommen? Na dann es stimmt ich habe etwas an meinem Deck
herumgebastelt.” antwortet sie lächelnd.
“Verzeih ich habe mich noch gar nicht vorgestellt.” sagt sie noch hastig hinterher. “Ich
heiße Nozomi Yamamuro freut mich dich kennen zu lernen.”
“Freut mich auch dich kennen zu lernen, ich bin Takehito Kido wenn du willst kannst
du mich T.K. nennen.”
“Takehito also. Ähm gehst du auch zur Eröffnungsfeier?”
“Ja das hatte ich vor.”
“Wollen wir zusammen hingehen wenn mich meine Uhr nicht täuscht beginnt sie in
einer Halben Stunde.”
“Stimmt die Zeit ging doch recht schnell vorbei, von mir aus können wir starten.”
Nozomi steht auf und reicht Takehito die Hand.
“Na dann komm.” sagt sie lächelnd.
“Gerne!” Takehito greift nach ihrer Hand, anschließend begeben sie sich in Richtung
Marktplatz. Am Marktplatz angekommen stellen die beiden sich zu den zahlreichen
Duellanten und schauen auf einen riesigen Monitor auf dem das Logo der Kaiba
Corporation zu sehen ist.
“Gleich geht’s los.” murmelt Takehito ungeduldig.
“Verehrte Duellanten ich präsentiere ihnen ihren Gastgeber…” verkündet ein
Sprecher.

“Vorsitzender der Kaiba Corp.: SETO KAIBA!”

“Was die Duelllegende Kaiba!?” T.K. ist fasziniert.

Im nächsten Moment erscheint Kaiba auf dem Bildschirm:
“WILLKOMMEN IN BATTLE CITY!” lautet seine Begrüßung.
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